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Das Evangelium an diesem Sonntag ist 
recht deutlich: Im Gleichnis verlangt der 
Herr Rechenschaft: Nicht ganz modern. Es 
ist ihm nicht egal, was der Diener ihm 
schuldet. 
Dann hat der Herr Mitleid und erlässt ihm 
die Schuld. Der Diener hat auch einen 
Menschen, der ihm Geld schuldet und hat 
kein Mitleid. Der Herr erfährt davon und 
übergibt den Diener den Peinigern, bis die 
ganze Schuld bezahlt sei. 
Ein Gleichnis mit einer deutlichen Bot-
schaft: Heute heißt es oft, der liebe Gott. 
Aber Gott ist manchmal anders als wir er-
warten. Zumindest spricht Jesus an eini-
gen Stellen anders vom Vater als wir er-
warten. Gott ist immer größer und anders. 
Gott lässt sich nicht festlegen und Gott 
scheint es nicht egal zu sein, was wir tun 
und nicht tun. In diesem Sinne: Gott bleibt 
größer.   
Ihr 
Raphael Steden 
 
 
 
 

 

Lesungen: Sir 27,30-28,7; Röm 14,7-9 
Evangelium: Mt 18,21-35 

„Nicht bis zu siebenmal musst du vergeben, 
sondern bis zu siebzigmal siebenmal.“ 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
St. Helena Auffindung des Kreuzes, Kirchenfenster Pfarrkirche Heilig Kreuz Altenbeken; Foto Bernhard Bauer 

 

 



Gottesdienste vom 12. September bis 20. September 

Samstag, 12. September Heiligster Name Mariens (Mariä Namen) 

17:00 Forum Maria Mater Familiengottesdienst  (Ker)  

18:30 St. Johannes Bapt. Schwaney Vorabendmesse  (Neu) 

18:30 St. Joseph Marienloh Vorabendmesse mit Segnung der Erstkommunionfamilien und -kerze (MzS) 

Sonntag, 13. September 24. Sonntag im Jahreskreis 

07:45 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

09:00 St. Marien Neuenbeken Hochamt anschl. Pfarrprozession (Huf)  

09:30 St. Dionysius Buke Hochamt  (Neu) 

09:30 St. Marien Schlangen Hochamt  (Ker) 

11:00 St. Alexius Benhausen Hochamt mit Segnung der Kommunionfamilien und -kerze (Jak) 

11:00 Hl. Kreuz Altenbeken Hochamt mitgestaltet von der Schola und den Messdienern (Ste/Ker) 

11:00 St. Martin Bad Lippspringe Hochamt  (Neu) 

13:00 Schönstattkapelle Benhausen Tauffeier (Jak) 

14:00 Hl. Kreuz Altenbeken Tauffeier (Ker) 

14:00 St. Martin Bad Lippspringe Kirchenführung    

Montag, 14. September KREUZERHÖHUNG 

07:00 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

18:00 St. Johannes Bapt. Schwaney Rosenkranzgebet kfd   

19:00 St. Dionysius Buke Abendlob    

Dienstag, 15. September Gedächtnis der Schmerzen Mariens 

07:00 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

08:15 St. Joseph Marienloh Hl. Messe  (MzS) 

09:00 St. Martin Bad Lippspringe Wort-Gottes-Feier    

14:00 RuheForst Bad Driburg Trauerfeier, anschl. Beisetzung (Hüs) 

15:00 St. Martin Bad Lippspringe Rosenkranzgebet    

18:30 St. Dionysius Buke Eucharistische Anbetung    

19:00 St. Dionysius Buke Hl. Messe  (Huf) 

Mittwoch, 16. September Hl. Kornelius und hl. Cyprian 

07:00 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

14:00 Friedhof Schwaney Trauerfeier, anschl. Beisetzung (Saw) 

15:00 St. Martin Bad Lippspringe Rosenkranzgebet    

17:00 Schönstattkapelle Benhausen Hl. Messe    

17:00 Hl. Kreuz Altenbeken Weggottesdienst Kommunionkinder (Kno) 

17:00 St. Alexius Benhausen Kirchenführung Kommunionkinder   

17:00 St. Joseph Marienloh Rosenkranzgebet    

18:00 St. Marien Neuenbeken Aussetzung/ 18:30 Hl. Messe  (Ret)  

19:00 St. Johannes Bapt. Schwaney Hl. Messe  (Ker) 

Donnerstag, 17. September Hl. Robert Bellarmin, Hl. Hildegard von Bingen 

15:00 St. Martin Bad Lippspringe Rosenkranzgebet    

17:00 Hl. Kreuz Altenbeken Eucharistische Anbetung    

17:30 Hl. Kreuz Altenbeken Rosenkranzgebet    

17:45 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

18:00 St. Marien Schlangen Kirchenführung Frauen Benhausen   

18:00 Hl. Kreuz Altenbeken Hl. Messe  (Ker) 

18:00 St. Joseph Marienloh Aussetzung/Hl. Messe  (MzS) 



Freitag, 18. September Hl. Lambert 

07:00 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

08:30 St. Alexius Benhausen Hl. Messe  (Ker) 

11:00 St. Johannes Bapt. Schwaney Seelenamt mit Aussegnung, anschl. Beisetzung (Huf) 

15:00 St. Martin Bad Lippspringe Rosenkranzgebet    

18:00 Kreuzkapelle Altenbeken Hl. Messe  (Huf) 

Samstag, 19. September Hl. Januarius 

07:00 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

10:00 St. Dionysius Buke Seelenamt, anschl. Beisetzung (Ker) 

10:00 Teutoburger Wald Klinik BL Wortgottesdienst mit Kommunionfeier   

14:00 St. Alexius Benhausen Tauffeier (Fra) 

14:00 St. Martin Bad Lippspringe Tauffeier (Ker) 

15:00 St. Marien Neuenbeken Brautamt (Huf) 

15:00 St. Martin Bad Lippspringe Rosenkranzgebet    

17:00 St. Martin Bad Lippspringe Vorabendmesse mit Messdienereinführung  (Ste) 

18:30 St. Johannes Bapt. Schwaney Vorabendmesse  (Ker) 

18:30 St. Joseph Marienloh Wort-Gottes-Feier  (Sos) 

19:00 St. Dionysius Buke Abendlob    

Sonntag, 20. September 25. Sonntag im Jahreskreis 

07:45 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

09:30 St. Marien Schlangen Hochamt  (Ste) 

09:30 St. Dionysius Buke Wort-Gottes-Feier  (Mach) 

09:30 St. Marien Neuenbeken Hochamt  (MzS) 

11:00 St. Martin Bad Lippspringe Hochamt  (Huf) 

11:00 Hl. Kreuz Altenbeken Hochamt mit sakramentalem Segen zum Abschluss Patronatsfest Heilig Kreuz, mitge-

staltet vom Kirchenchor Benhausen (Ste) 

11:00 St. Alexius Benhausen Wort-Gottes-Feier    

14:00 St. Joseph Marienloh Tauffeier (NN) 

17:00 Friedenskapelle BL Hl. Messe 39. Jahrfeier, musikalische Begleitung Kolping-Musikverein (Ker) 

 
 



St. Martin Bad Lippspringe: Rosenkranzgebet täglich um 15:00 (außer Sonntag und Montag) 
Lindenkapelle: geöffnet an Sonn- und Feiertagen von 10:00 - 19:00 
Schönstattkapelle in Benhausen: täglich geöffnet 14:30 – 18:00; Hl. Messe mittwochs 17:00 (ab Oktober 16:00), eine Stunde 
vorher Rosenkranzgebet; jeweils am 2. Donnerstag im Monat 10:00 Anbetung 
Missionshaus Neuenbeken: Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag, Samstag: 7:00 Hl. Messe mit Laudes // Sonntag/Feier-
tag: 7:45 Hl. Messe; 18:00 Vesper // Donnerstag 17:45 Vesper und Hl. Messe 
 
 

                                         Verstorbene aus unseren Gemeinden 

St. Alexius Benhausen: Frau Helene Driller, 88 Jahre 

St. Marien Neuenbeken: Herr Bernhard Reller, 75 Jahre 

St. Johannes Baptist Schwaney: Frau Brigitte Schlüter, 76 Jahre 

Sie mögen ruhen in Frieden und das Ewige Licht leuchte ihnen. 
 

 

                                                                            Kollekten  

13.09. Pastoraler Raum Welttag der Kommunikationsmittel 

20.09. Pastoraler Raum Caritas 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Liebe Schwestern und Brüder! 
Als ich im November 2009 die Ernennung als Pfarrer in 
Altenbeken und Leiter des Pastoralverbundes Egge be-
kam, waren erst einmal 7-9 Jahre angedacht, die ich in 
Altenbeken bleiben sollte. Jetzt sind fast 18 Jahre daraus 
geworden. Kirche hat sich verändert in dieser Zeit und 
auch das Leben in unseren Gemeinden. Aus 9 Jahren 
sind fast 18 Jahre geworden, für die ich sehr dankbar bin. 
Ich bin immer sehr gerne ihr Pas-
tor gewesen und bin dankbar für 
die Begegnungen, Gespräche 
und vor allem Gottesdienste in 
diesen vielen Jahren. 
Auf Grund meiner Erkrankung 
heißt es jetzt für mich, Abschied 
zu nehmen und einen neuen Le-
bensabschnitt zu beginnen. 
Nachdem die Ärzte und Thera-
peuten in der Klinik in Dießen, in 
der ich jetzt zum 2. Mal war, gera-
ten haben, dass ich in den Ruhe-
stand gehen solle und der Gutachter des Bistums das be-
stätigt hat, hat unser Erzbischof mich zum 1. September 
2026 in den endgültigen Ruhestand versetzt. Am 22. Sep-
tember wird mein Umzug nach Berlin stattfinden. 
Ich wünsche Ihnen allen Gottes Segen für die Zukunft in 
eine herausfordernde Zeit! 
Ihr Bernhard Henneke, Pfr.i.R. 

Liebe Schwestern und Brüder, 
wir danken Herrn Pfarrer Henneke für seinen langjährigen 
Einsatz in Altenbeken, Buke, Schwaney und im gesamten 
Pastoralen Raum An Egge und Lippe. Sein besonderes 
Augenmerk galt den Mitarbeiter/innen der Pfarrcaritas, 
den Menschen in unseren Senioren- und Pflegeeinrich-
tungen und den Schützen in unserem Pastoralen Raum 
und im Bezirk. Besonders danke ich ihm, dass er bei der 
Gründung des Pastoralen Raumes vor 10 Jahren bereit 
war, die Position des Pfarrers aufzugeben und mich in al-
len Anliegen der Seelsorge zu unterstützen. Leider lässt 
es der gesundheitliche Zustand von Pfarrer Henneke 
nicht zu, eine offizielle Verabschiedung vorzunehmen. 
Wir bedauern sein gesundheitlich bedingtes Ausscheiden 
aus dem pastoralen Dienst sehr und wünschen ihm für 
die Zukunft am neuen Lebensort in Berlin alles Gute, 
Gesundheit und vor allem Gottes Segen. 
Pfarrer Georg Kersting 
 

 INFORMATIONEN FÜR DEN PASTORALEN RAUM 
 



 
 
 
 
Einführungsvortrag zum Konzert „Paulus“  
Wie bereits angekündigt, führt die Kantorei am 26. Sep-
tember um 18:00 zusammen mit der Singgemeinschaft 
Salzkotten, dem Orchester „La Réjouissance“ und Solis-
ten das Oratorium „Paulus“ von Felix Mendelssohn 
Bartholdy in der Martinskirche unter dem Dirigat des Kan-
toreileiters Kolja Maria Berning auf.  
Das Werk zählt zu den bedeutendsten geistlichen Chor-
werken des 19. Jahrhunderts. Es schildert die dramati-
sche Wandlung des Christenverfolgers Saulus zum Apos-
tel Paulus und verbindet biblische Erzählung mit großar-
tiger musikalischer Gestaltungskraft. 
Zur Einführung in das Stück wie auch zur inhaltlichen Ver-
tiefung lädt die Kantorei bereits am Donnerstag, 17. Sep-
tember, um 19:00 in die evangelische Kirche, Detmolder 
Straße 173, zu einem Vortrag ein. Referent ist Daniel 
Lanziger, Professor für Neues Testament an der Theolo-
gischen Fakultät Paderborn. Ergänzend dazu erläutert 
der Chorleiter der Singgemeinschaft Salzkotten, Thomas 
Rimpel, bedeutende musikalische Aspekte des Werkes.  
Tickets für das Konzert gibt es vergünstig und mit Sitzrei-
henwahl noch im Vorverkauf in der Buchhandlung Wal-
temode sowie im Ticketcenter Paderborn, Restkarten an 
der Abendkasse. 

 

AUS DEN GEMEINDEN 

                                   St. Martin Bad Lippspringe 

Arbeitskreis 60+ 
Nächstes Treffen am Montag, 14. September, 15:00 im 
Pfarrheim. 
 
Die Pfarrgemeinde St. Martin trauert um Josef Piwek 
Am 20. August 2026 verstarb im Alter von fast 88 Jahren 
Herr Josef Piwek. Herr Piwek war in unserer Gemeinde 
sehr engagiert. Mit seiner Frau Margarete kümmerte er 
sich als Hausmeister um unseren Kindergarten St. Martin 
und -bis zum Bau der St. Maximiliankirche- zusammen 
mit Herrn Oberkirch um die damalige Gemeindestation im 
Martinskindergarten. Mit handwerklichem Geschick 
brachte er alles im und um den Kindergarten immer wie-
der auf Vordermann. Später war er, wieder zusammen 
mit seiner Frau, aktiv im Team des Arbeitskreises 60+. 
Hier bereiteten sie die Seniorentreffen 60+ und andere 
Veranstaltungen von und für Senioren mit vor. Nun ist er 
nach längerer Krankheit zu Gott heimgegangen. 
Er möge ruhen in Gottes Frieden. – Pastor Kersting 
 
Kolpingsfamilie 
KI-Künstliche Intelligenz- Was ist das? - Wie geht das? 
Am Freitag, 18. September, um 19:00 
lädt die Kolpingsfamilie zu einem Vor-
trag ins Pfarrheim St. Martin ein. 
Künstliche Intelligenz begegnet uns in 
den letzten drei Jahren immer mehr. 
Damit verbunden sind gewaltige Er-
wartungen an die Möglichkeiten, die KI 
bietet. Gleichzeitig gibt es Bedenken 
und Ängste. Unser Kolpingbruder Peter Dräxler ist Ex-
perte auf dem Gebiet der Digitalisierung. Sein Vortrag soll 
einen kleinen Einstieg geben, wie KI funktioniert und ver-
anschaulichen, wie ein bewusster Umgang mit dieser 
neuen Technologie aussehen kann. Alle Interessierten 
sind herzlich willkommen. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. - Info: Ingeborg Heukamp, 05252/ 940 860. 
 
Tolles Ergebnis beim Kolpingradeln 2026 
Auch in diesem Jahr hat sich die Kolpingsfamilie Bad Lip-
pspringe wieder an der Aktion des Diözesanverbandes 
und der Kolpingjugend „Kolping radelt für das Klima“ be-
teiligt. Im Zeitraum vom 18. Juli bis zum 1. September 
wurden 6537,30 km mit dem Fahrrad zurückgelegt. Ei-
nige Kilometer kamen bei einer gemeinsamen Radtour 
am 21. August zusammen, weitere beim Weg zur Arbeits-
stelle, bei Urlaubs-Radtouren oder Einkaufsfahrten.  
Bereits zum sechsten Mal haben der Diözesanverband 
Paderborn und die Kolping Jugend zu dieser Aktion auf-
gerufen: Pro 50 km, die im Aktionszeitraum geradelt wur-
den, wird ein Baum gepflanzt. Im vergangenen Jahr 
pflanzte die Kolpingjugend im Mendener Stadtforst 1.900 
Bäume. Darüber hinaus wurden im Partnerland Honduras 
1.500 Bäume als Schattenspender für die Kaffeepflanzen 
gepflanzt. Mit dem Bad Lippspringer Ergebnis können in 
diesem Jahr schon einmal 130 Bäume gepflanzt werden. 
Herzlichen Dank an alle, die mitgeradelt sind! Der Vor-
stand. 



                              St. Marien Bad Lippspringe 

Caritas St. Marien 
Die nächste Besprechung ist am Donnerstag, 17. Sep-
tember, um 18:00 im Forum Maria Mater. 
 
Nachlese Pfarrfest  
Besondere Situationen erfordern besondere Aktionen! 
Und so wurde das Hochamt zur Eröffnung des Pfarrfestes 
mit viel Optimis-
mus bezüglich 
der Wettersitua-
tion auf dem 
Festplatz vor 
dem Forum Ma-
ria Mater ge-
plant. Der Mut 
des Pfarrge-
meinderats wurde belohnt. Zahlreiche Gäste nahmen das 
Angebot der Mariengemeinde an, die für diesen Sonntag 
in eine „Oase der Entspannung und Ausgleich vom Alltag" 
eingeladen hatte. Der Erlös des Festes geht an die Pfarr-
jugend für die weitere Durchführung des alljährlichen 
Sommerferienlagers für Kinder und Jugendliche. Ein 
herzliches Dankeschön allen Helferinnen und Helfern so-
wie Sponsoren!  (Foto: Pfarrjugend) 

                                            St. Alexius Benhausen 

Kirchenführung 
Am Mittwoch, 16. September, findet um 17:00 in der 
Pfarrkirche St. Alexius die Kirchenführung für die Benhau-
ser Kommunionkinder und deren Eltern statt. Auch inte-
ressierte Großeltern sind herzlich willkommen. 
 
Kirchenvorstand - Gemeinderat 
Am Mittwoch, 16. September, treffen sich die Mitglieder 
des Kirchenvorstandes und Gemeinderates zu einer ge-
meinsamen Sitzung um 18:00 im Pfarrheim. 
 
Freiluftgottesdienst an der Schönstatt-Kapelle 
Bei strahlendem Sonnenschein und guter Stimmung fei-
erten am Sonntag, 6. September, die Kommunionfamilien 
aus Benhausen, Neuenbeken und Marienloh und Ge-
meindemitglieder mit Pfarrer Kersting einen Freiluftgot-
tesdienst an der Schönstatt-Kapelle in Benhausen. Der 
Familiengottesdienstkreis hatte den diesjährigen Gottes-
dienst unter dem Motto „Unser Fest mit Jesus“ vorbereitet 
und gestaltet. Passend dazu stand das Evangelium von 
der Hochzeit zu Kana im Mittelpunkt. Bereits in der Be-
grüßung und in der Katechese überlegte Gemeinderefe-
rentin Christine Sosna gemeinsam mit den Kindern: Was 
braucht es eigentlich, damit ein Fest gelingt? Die Kinder 
hatten viele Ideen. Das Evangelium von der Hochzeit zu 
Kana zeigte: Auch wenn bei einem Fest plötzlich etwas 
schiefgeht, ist Jesus da. Als Fazit stand die Botschaft: Wo 
Menschen füreinander da sind, einander helfen und Je-
sus vertrauen, kann ein Wunder geschehen. Nach dem 
Gottesdienst waren alle zu Waffeln und Getränken einge-
laden. So blieb Zeit für Gespräche, Begegnung und ein 
gemütliches Miteinander. Ein herzliches Dankeschön gilt 
der Schönstatt-Gemeinde, dem Benhauser Musikverein, 

dem PGR und dem Familiengottesdienstkreis für das En-
gagement und für die tatkräftige Unterstützung. 

 
Foto privat 

                                           St. Joseph Marienloh 

Nachruf Karin Prior 
Am 17. August verstarb im Alter von 75 Jahren Karin 
Prior. Sie war ein geschätztes Mitglied der Kirchenge-
meinde St. Joseph Marienloh. Be-
reits 2001 gehörte sie zu den ers-
ten Mitarbeiterinnen im Liturgie-
kreis. Sie war immer bereit, sich 
bei Wortgottesdiensten, beim To-
tengebet und bei Kreuzweg- und 
Maiandachten einzubringen. Ih-
ren Dienst als Kommunionhelferin 
übte sie fast genauso lange aus, 
bis es ihr aus Krankheitsgründen 
nicht mehr möglich war. Sie wird 
uns fehlen, als Mitarbeiterin, be-
sonders aber auch als treue Bete-
rin im Gottesdienst. 
Wir vertrauen sie Gottes Güte an in der Hoffnung, dass 
sie nun bei ihm geborgen ist, erlöst von allen Leiden. – 
Der Pfarrgemeinderat 
 
Kolpingsfamilie 
Kolping-Bezirks-Wallfahrt zum Brünneken nach Verne 
Freitag, 18. September 
Der Wortgottesdienst, gestaltet vom geistlichen 
Leiter Franz-Josef Otto, steht unter dem Motto 
„Du bist wertvoll" und wird von der Kolping-Musikgruppe 
HEAVEN AND MORE musikalisch begleitet. Es geht um 
Liebe und Wertschätzung mit- und untereinander; anschl. 
Imbiss u. Ausklang im Pfarrheim. 
Für Fahrgemeinschaften bitte umgehend anmelden bei 
Maria Halsband, Tel.: 0174 9693070. 

                                       St. Marien Neuenbeken 

Gelobte Prozession am 13. September 
Herzliche Einladung zu unserer traditionellen 
Prozession, die seit vielen Generationen in 
unserer Pfarrgemeinde begangen wird. Die 
Feier der Heiligen Messe beginnt bereits um 
9:00. Im Anschluss findet – hoffentlich bei tro-
ckenem Wetter – die Prozession statt. Be-
sonders freuen wir uns, dass unsere diesjäh-
rigen Kommunionkinder daran teilnehmen. Nach der Pro-
zession lädt der Pfarrgemeinderat alle herzlich zu einem ge-
mütlichen Beisammensein im Pfarrheim ein. Bei Getränken 
und einer Erbsensuppe ist Gelegenheit für Begegnung, Ge-
spräche und gemeinsames Verweilen. - Foto Britta Mertens 



Angebot für Hinterbliebene  
Herzliche Einladung zum nächsten Ge-
sprächs-Café für Trauernde am Don-
nerstag, 17. September, von 15:00 bis 
17:00 im Missionshaus Neuenbeken, 
Alte Amtsstr. 64, 33100 Paderborn. 
Das Café ist ein Treffpunkt für Men-
schen in Zeiten von Verlust und Trauer. 
Eine geschützte Atmosphäre und Dis-
kretion schaffen die Voraussetzung, über schmerzliche 
Erfahrungen, Sorgen und Ängste mit anderen in Aus-
tausch zu kommen. Die Begleitung erfolgt durch erfah-
rene Trauerbegleiterinnen. 
Nähere Auskünfte bei Schwester Martino Machowiak;  
Anmeldungen bitte unter Tel. 05252 / 96 50 500, oder  
E-Mail: kontakt@trauerbegleitung-srmartino.de 

                                          Heilig Kreuz Altenbeken 
Patronatsfest 
Am kommenden Sonntag, 20. September, wird das 
Hochamt um 11:00 aus Anlass des Patronatsfestes 
Kreuzerhöhung gefeiert und musikalisch vom Kirchenchor 
St. Alexius Benhausen feierlich mitgestaltet. Die 
Pfarrprozession entfällt in diesem Jahr. 
 
Das Fest der Kreuzerhöhung 
Fest am 14. September zur Verehrung des Kreuzes, des-
sen Ursprung im Jerusalemer Brauch liegt, am Tag nach 
dem Jahrestag des Weihefestes der Auferstehungskirche 
(geweiht am 13. September 335) dem Volk das wieder-
gefundene Holz des Kreuzes hochgehalten (erhöht) vor-
zuzeigen. Aus der Verehrung für diese Reliquie entwi-
ckelte sich das Fest der Kreuzerhöhung: »Wir rühmen 
uns des Kreuzes unseres Herrn Jesus Christus. In ihm ist 
uns Heil geworden und Auferstehung und Leben. Durch 
ihn sind wir erlöst und befreit.« (Eröffnungsvers) 
aus: Albert Urban/Marion Bexten, Kleines Liturgisches Wörterbuch, Verlag Herder, 
2007, 331 Seiten, ISBN 978-3-451-29179-1 in pfarrbriefservice.de 
 
 

   Kulturfenster – Jenseits des Kirchturms 

Gemeinsam ein neues Frauenhaus mit Leben füllen 
„12 Apartments – 12 Chancen auf einen Neuanfang“ 
Der SkF Paderborn e.V. als Träger des Frau-
enhauses setzt sich seit 45 Jahren dafür ein, 
Frauen und ihren Kindern, die von häuslicher 
Gewalt betroffen sind, Schutz, Sicherheit und 
neue Perspektiven zu bieten.  
Ein großer Meilenstein steht nun bevor: Im 
Sommer 2027 werden wir ein neues Frauenhaus mit zwölf 
Apartments in Salzkotten beziehen können. Der Neubau 
wird den Frauen und ihren Kindern mehr Sicherheit, Pri-
vatsphäre und bessere Lebensbedingungen bieten und da-
mit einen wichtigen Beitrag zum Gewaltschutz in unserer 
Region leisten.  
Als gemeinnütziger Verein freuen wir uns sehr über diese 
Entwicklung insbesondere auch darüber, dass wir mit dem 
neuen Frauenhaus mehr Frauen und Kinder aufnehmen 
können als bisher. Gleichzeitig stehen wir vor einer großen 
Herausforderung: Das Gebäude wird zwar fertiggestellt 
sein – eingerichtet ist es dann jedoch noch nicht. Damit aus 
einem Haus ein lebenswerter Lebensraum wird, müssen 

die Apartments und Gemeinschaftsräume mit allem Not-
wendigen ausgestattet werden. Wir bemühen uns derzeit 
um Fördermittel verschiedener Stiftungen. Diese setzen je-
doch in der Regel voraus, dass wir als Träger einen Eigen-
anteil einbringen können. Genau dabei möchten wir Sie um 
Ihre Unterstützung bitten. Mit Ihrer Spende helfen Sie un-
mittelbar dabei, den Eigenanteil aufzubringen und damit zu-
sätzliche Fördermittel zu ermöglichen. Jeder Beitrag – ob 
groß oder klein – trägt dazu bei, dass Frauen und Kinder, 
in einer freundlichen und würdevollen Umgebung neu be-
ginnen können. 
Gerne informieren wir Sie über den aktuellen Stand des 
Neubaus, den konkreten Einrichtungsbedarf oder stellen 
Ihnen unser Vorhaben persönlich vor. Für Rückfragen ste-
hen wir Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung. Im Namen des 
gesamten Vereins bedanken wir uns herzlich für Ihr Inte-
resse und Ihre Unterstützung. 
Cornelia Schmiegel, Leitung SkF Frauenhaus 
Franz-Josef Knust, stellvertretende Geschäftsführung SkF 
Paderborn e.V. 
Spendenkonto: Pax-Bank für Kirche und Caritas eG    
DE69 3706 0193 1050 1620 08 
Verwendung: Spende Frauenhaus Salzkotten 
 
Montagsakademie 
Im anstehenden Win-
tersemester 2026/27 
steht die Montagsaka-
demie unter dem Ge-
samtthema „(In-)hu-
maner Glaube. Licht 
und Schatten in der Religion“. Die Frage nach der (In-)Hu-
manität von Religion spiegelt die Vielfalt und Ambivalenz 
der Erfahrungen wider, die Menschen mit Glaube und Re-
ligion machen und machen können. Viele Menschen erle-
ben Religion als stützende und schützende, als befreiende, 
sinn- und gemeinschaftsstiftende Kraft in ihrem Leben und 
zugleich als humanisierende Kraft in der Gesellschaft. Dem 
stehen Erfahrungen gegenüber, dass Religion mitunter 
eine unheilvolle Rolle im Leben von Individuen und Gesell-
schaften spielt. Glaube und Religion können etwa Deu-
tungs- und Handlungsmuster legitimieren, die Menschen 
klein machen, entmündigen, dehumanisieren oder der Ge-
fahr von Gewalt aussetzen. Beides – Licht und Schatten – 
scheint oft erstaunlich nahe beieinander zu liegen und 
manchmal sogar untrennbar miteinander verknüpft zu sein, 
wie zwei Seiten derselben Medaille. 
Die Montagsakademie des Wintersemesters 2026/27 spürt 
diesen Ambivalenzen des Religiösen nach und fragt zu-
gleich nach Möglichkeiten des Umgangs damit. Sie tut dies, 
indem sie meist mit Fokus auf das Christentum, aber auch 
mit Seitenblicken auf andere Religionen versucht… 
… Licht und Schatten in der Religion – sowie die zahlrei-
chen Grautöne und Schattierungen dazwischen – zu be-
nennen und zu beschreiben. 
…Maßstäbe und Strategien zu entwickeln, wie religiös 
Handelnde die humanisierenden Potentiale von Glaube 
und Religion zur Geltung bringen und umgekehrt die Ge-
fahren des Religiösen erkennen und einhegen können. 
Die Vorlesungen der Montagsakademie finden im Audito-
rium Maximum der Theologischen Fakultät Paderborn 
(Klingelgasse/Ecke Liborigasse) statt. Der Eintritt ist kos-
tenfrei und Sie müssen sich nicht anmelden. Sie können die 
Vorträge aber auch live über den YouTube-Kanal der Fa-
kultät verfolgen oder im Nachhinein in der Mediathek abru-
fen. Klicken Sie dazu auf der Internetseite der Fakultät 
https://www.thf-paderborn.de/oeffentlichkeit/montagsaka-
demie/ auf die Buttons Livestream oder Mediathek. 



PASTORALTEAM UND PFARRBÜROS 
 
 

Pfarrer Georg Kersting 
Tel. 05252 939145 
kersting@pr-ael.de 
 

Pastor Martin Hufelschulte 
Tel. 05252 9359755 
hufelschulte@pr-ael.de 
 

Pastor Raphael Steden 
Tel.  
steden@pr-ael.de 
 

Gemeindereferent Andre Hüsken 
Tel. 05252 934877 
huesken@pr-ael.de 
 

Gemeindereferentin Christine Sosna 
0152 28270003 
sosna@pr-ael.de 
 

Gemeindereferentin Martina Knoke 
0172 2553492 
knoke@pr-ael.de 
 

Kirchenmusiker Erik Strohmeier 
0174 6995671 
kirchenmusik@pr-ael.de 
 

Kur- und Klinikseelsorge Sr. M. Matthäa Massolle 
Tel. 0151 12928601 
m.massolle@medizinisches-zentrum.de 
 

Reha-Seelsorge Sr. Mary Grace Sawe 
Tel. 0172 2923739 
sr.marygrace@pr-ael.de 
 

Diakon Jürgen Franke 
Tel. 05252 971385 
franke@pr-ael.de 
 

Pastor Dr. Dr. Marc Retterath (Subsidiar) 
Tel. 05252 932311 
retterath@pr-ael.de 
 

Verwaltungsleiter Manuel Buschmann 
Tel. 0175 2580384 
buschmann@pr-ael.de 

 
 
 

Homepage des Pastoralen Raumes 
https://www.pr-ael.de 

oder folgen sie uns auf Facebook 
 

Herausgeber: 
Pastoraler Raum An Egge und Lippe 
V.i.S.d.P.: Pfarrer Georg Kersting 
Martinstr. 5; 33175 Bad Lippspringe 
Tel. 05252 939145 
Fotos: privat oder pfarrbriefservice 
 

Redaktionsschluss für Informationen/ Veranstaltungen  
und Messintentionen jeweils dienstags 11:00 Uhr 
Beiträge als Mail bitte an: pfarrnachrichten@pr-ael.de 

 
Zentralbüro St. Martin 
Martinstr. 5, 33175 Bad Lippspringe 
Andrea Bauer, Barbara Borde, Julia Brockmann, Ulrike Driller, 
Silvia Neumann 
Tel. 05252 5803 / Fax 05252 934879 
martin-bl@pr-ael.de 
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Mi, Fr 9:30 – 12:00 | Do 14:00 – 17:00 

 
St. Marien 
Grüne Str. 34b, 33175 Bad Lippspringe 
Barbara Borde 
Tel. 05252 4329 / Fax 932312 
marien-bl@pr-ael.de 
Öffnungszeit: Mi 14:00 – 16:30 

 
St. Marien 
Paderborner Str. 23, 33189 Schlangen 
Andrea Bauer 
Tel. 05252 7217 / Fax 975355 
schlangen@pr-ael.de 
Telefonanrufe und Mails werden automatisch weitergeleitet, 
persönliche Termine nach Vereinbarung 

 
St. Joseph Marienloh 
Detmolder Str. 359, 33104 Paderborn 
Ulrike Driller 
Tel. 05252 4248 / Fax: 05252 934108 
marienloh@pr-ael.de 
Öffnungszeit: Di 8:00 – 11:00 

 
St. Alexius Benhausen 
Stadtweg 5, 33100 Paderborn 
Ulrike Driller 
Tel. 05252 931111 / Fax: 05252 931112 
benhausen@pr-ael.de 
Öffnungszeit: Fr 8:00 – 11:00 

 
St. Marien Neuenbeken 
Roncalliplatz 1, 33100 Paderborn 
Christian Driller 
Tel. 05252 6265 / Fax: 05252 930933 
neuenbeken@pr-ael.de 
Öffnungszeit: Di 9:00 – 11:00 

 
Heilig Kreuz 
Kirchplatz 3, 33184 Altenbeken 
Silvia Neumann 
Tel. 05255 6143 / Fax 05255 9329353 
altenbeken@pr-ael.de 
Öffnungszeit: Mi 8:00 – 11:00 

 
St. Dionysius Buke 
Julia Brockmann 
Tel. Zentralbüro 05252 5803 
buke@pr-ael.de 

 
St. Johannes Baptist Schwaney 
Am Marktplatz 6, 33184 Altenbeken 
Julia Brockmann 
Tel. 05255 384 
schwaney@pr-ael.de 
Öffnungszeit: Do 15:00 – 17:00 
 

http://www.pr-ael.de/

